Anlage 2a: Qualitatssicherungsplan QSPgoq:

Zusammenstellung der Qualitatsparameter (Materialanforderungen und zugehdrige Einbaubedingungen)firr die Sanierung bzw. den Neubau von Deichen

Spalte A B c D|E|F|G|H|I K L
Einbaubedingungen
) . Wieder-
m Materialkennwerte bzw. Materialanforderungen verwendunas- Dpr Do
D Bereich Material (Alle aufgefihrten Normen und Regelwerke entsprechend der aktuell giiltigen Klassen na?:h Dicke [%] [ Ev, [ 8 | Ev,/Ev, Nio
N W (Wassergehalt)
Fassung) LAGA M20 [m] @v-w| ©N | [MPa] | [MPa] [-] [-]
LB205) | 19712)
Grindungssohle Deich
- (Gelande nach
S Oberbodenabtrag) 297
1|~3 - . o ; L
o > bzw. bei Deichsanierung wurzelfrei, frei von organischen Materialien, Einschatzung der Tragfahigkeit durch den (295)
=] X‘L’thr'a;’emh nach MuBo- sande. Schiuffe. Tone Baugrundsachverstandigen des AG; Vorverdichtung des bestehenden Deiches (wenn bindig)
— E 5 ! ' unter der Dichtungsschiirze bzw. des vorh. Untergrundes mit einer SchaffuBwalze mit min. 8 -
2 5 = Sohle Dichtungs- Walziibergange 297
£|_ seom (295)
> P
3 Sohle Entlastungsschlitz (;?);) (:01;305)
4 Planum Dranagekérper nichtbindiger Boden 2100
(SE)
gemischtkérnige
LM: Deichkern, Boden, (SU*, ST*)
Schutzschicht der Dichtung, kf ~ 1¥10°° m/s bis 100 * kf-Wert der Dichtung; Wassergehalt w optimal, frei von organischen lagenweise max
5 Profilausgleich, Planum bindige Béden (UL- Materialien, Steinen und Wurzeln; organische Bestandteile Vg, < 5% (Gluhverlust nach DIN zoY g 0.3m ’ 297 Wopt
gemischtkomigibindig UM, TL-TM) unter 18128); Kalkgehalt Vca < 10% (nach DIN 18129) '
Berticksichtigung der
kf-Wert-Vorgaben
Wiederverwendung vorh. . P
Abtragsmaterialien fiir mCth'r;d;(g__e’ . d
6] = giﬁ?ukfénhifﬂ;‘uiﬁ;ﬁ? o gﬁ:glisz édc;r:rl‘ge un frei von organischen Materialien und Wurzeln, Steinfrei (aussortieren), erst nach einer lagenweise max. 297 w.
£ wJo. Planum g * . Begutachtung durch den Baugrundsachverstandigen des AG freigegeben zum Wiedereinbau 0,3m B oPt
g emischtkémig/bindi (SE, SU, SUr, ST, ST*,
i
g 9 9/bindig UL-UM-UA, TL-TM-TA)
£
E LM: nichtbindiges Sand-Kies-Gemisch kf21*10 m/s, erdfeucht, i
7 E Stiitzkorpermaterial fur Kornanteil mit d= 2mm =109%, zoY Iagenv(\)leslfne max. 2100 21,0 260 2359 >5 erdfeucht
E Entastungsschiiz nichtbindiger Boden Kérnungsband ggfs. entsprechend gesonderter Anlage, '
S ) (SE) nichtbindig, wasserdurchlassig, suffosionssicher, verdichtungsfahig, U 3,0-8,0, stetige
8a % ;m‘;k‘zfr'g;‘;ﬁg:fm‘ o Deich Kornverteilung, Schiuff <5%; organische Bestandteile Vg, < 1,5% (Gliihverlust nach DIN 18128); 20V lagenweise max. |, 21.0 260 235 % >8 erdfeucht
2 landsetig, Planum nichtbindig Kalkgehalt V¢, < 10% (nach DIN 18129), steinfrei 0,5m B o - =
[
] ) ) ) o ) Tagenweise max.
o nichtbindiges Boden des AG aus verschiedenen Eigengewinnungen, nichtbindig, wasserdurchlassig, ggfs. g 0.3m
8b E Stiitzkrpermaterial fiir nichtbindiger Boden schwer verdichtungsféhig, U 1,5 bis 25,0, organische Bestandteile VGI < 5% (Gluhverlust nach unter Béachtun 297 20.85
5 Schiitz, Deich landseitig, (.B. SE, SU, SI, SW) DIN 18128); steinfrei ZTV-W 205 Pktg = =
2 Planum nichtbindig u.. wenn abweichend, siehe Bau- und Leistungsbeschreibung bzw. Leistungsverzeichnis e :
Fur Dichtungszwickel:
bindiger Boden
. UL-UM, TL-TM g .
LM: Dichtung (incl. ( ) kf < 1¥10® m/s und kf 2 5*10™* m/s, erdfeucht, )

9 Dichtungssporn und frei ischen Materiali Stei w | dicht f4hi ische Bestandteil 1) lagenweise max. 297 W
Dichtungszwickel) Fir innenliegende rei von organischen Materialien, Steinen, Wurzeln, verdichtungsfahig, organische Bestandteile zZ0 0.3m 2! opt
wasserseitige Bschung Dichtung + Sporn Vg < 5% (Glithverlust nach DIN 18128); Kalkgehalt Vs < 10% (nach DIN 18129) '

auch UAund TA
geeignet
Kies-Sand-Gemisch, suffosionssicher, verdichtungsfahig, aus Naturmaterialien, 21,0
LM: Dranagekorper / . . kf-Wert und Kérnungsband ggfs. entsprechend Leistungsverzeichnis und/oder gesonderter 3 lagenweise max.
10 Fiterprisma Kies, Kies-Sand Anlage; organische Bestandteile Vg, < 1,5% (Glithveriust nach DIN 18128); Kalkgehalt Vs < 5% z0 0,5m 2100 | 6w Gl erdfeucht
(nach DIN 18129); i.d.R. Kies 2/8 mit 10 bis 20% SE; Schluff < 1%; steinfrei 1,3
korngestuftes Schotter-Splitt-Gemisch aus 100% Brechkorn gemé&R TL SoB-StB, nur
Naturmaterialien Z0,
. . . Lieferkdrnung z.B. 5/32 oder 5/45, 1 lagenweise max.
LM: Filterband, Kornfil : ’ ) 2
1 erband, iCorniter Mineralstoffgemisch kf-Wert und Kérnungsband ggfs. entsprechend gesonderter Anlage bzw. Beschreibung im z0 0,3m 100 Wopt
Leistungsverzeichnis;
Kalkgehalt VCA =< 5% (nach DIN 18129)
Sand-Kies-Gemisch kf21*10-4 m/s,
» eichschich Kornanteil mit d= 2mm 210%, >80 240°
12 tg&ﬁ:ﬁ?‘s&'ﬁ‘f ‘tunter Sand-Kies-Gemisch nichtbindig, wasserdurchlassig, suffosionssicher, verdichtungsfahig, U 2,5-8,0, stetige zo? max. 0,30 2 2100 21,0 ;604’ >' 58 erdfeucht
Kornverteilung, Schluff <5%; organische Bestandteile V¢ < 1,5% (Gluihverlust nach DIN 18128); (2 ) | (23077
Kalkgehalt Vca < 10% (nach DIN 18129)
Planum DVW u. Kronen- >
13 kontroliweg _.100
(=UK Ausgleichschicht) (min 97)
o Frostschutzschichten (B2”), nur Naturmaterialien Z0, Lieferkorung 0/32 und/oder 0/45 gemaR 5
a9 . - o 2100 2
14|18 2| i Frosischutsenint Frostschutzschicht TL SoB §1|3_, Kalkgehalt Vs < 10% (na\?h DIN 1§129) , o o max. 0.25 2 2103 . 52) o <22 Wopt
s Zum zulassigen Kalkgehalt und Lieferkérnung die Beschreibungen im Leistungsverzeichnis (2807) | (240”7)
2= beachten!
——7T < =
5 % gebrochene Mineralstoffe (min. 95% Brechkorn) fiir Schottertragschichten (B1”), nur
e LM: Schottertragschicht Mineralstoffgemisch Naturmaterialien Z0, Lieferkdrnung 0/32 und/oder 0/45 geméaR TL SoB-StB und ZTV-StB LSBB, >120 260°
15a|£ S|  Kronen- fiar Kalkgehalt Vca < 10% (nach DIN 18129) max. 0,25 2 2103 (2100%) 2509 9 s22 Wopt
3 X kontroliweg Schottertragschicht Zum zulassigen Kalkgehalt und Lieferkérnung die Beschreibungen im Leistungsverzeichnis - (% )
= beachten!
gebrochene Mineralstoffe (min. 95% Brechkorn) fiir Schottertragschichten (Bl”), nur
LM: Schottertragschicht Mineralstoffgemisch Naturmaterialien Z0, Lieferkérnung 0/32 und/oder 0/45 gemé&R TL SoB-StB und ZTV-StB LSBB,
150 Deichverteidigungsweg (auf fur Kalkgehalt V¢, < 10% (nach DIN 18129) max. 0,25 % 2103 2120 260 <22 Wopt
Krone oder Berme) Schottertragschicht Zum zulassigen Kalkgehalt und Lieferkdmung die Beschreibungen im Leistungsverzeichnis
beachten!
Bitumengebundene Mischgut fur Trag-, Deck- bzw. Tragdeckschichten gemaR TL Asphalt StB und ZTV-StB LSBB D =2-4cm
LM Aspha auf K ” Schichten fur In Tragschichten, Deckschichten bzw. Asphalttragdeckschichten. Es ist als Gesteinskérnung kein T =8-10
16 Bervm::w:g‘ autkronen-oderl  Tragschichten, Kalkgestein sondern nur Hartgestein zulassig. Dies gilt auch fur die Fiillstoffe. Beimengen von RC| cm gemaR ZTV-Asphalt-StB und ZTV-StB LSBB
Deckschichten oder Mischgut sind nicht zulassig. TD =8-10
Tragdeckschichten Zur Art des Mischgutes, Bindemittel etc. die Beschreibungen im Leistungsverzeichnis beachten! cm
17 Oberboden i.d.R. vorhandener abgetragene Oberbdden frasen und so zerkleinern, das der Wiedereinbau mit einer Toleranz von 02-03m trittfest ohne Nachweis

Boden

+/- 3cm moglich ist. Steine, Fremdstoffe und Wurzelwerk aussondern

LM- Liefermaterial (Der Einbau aller Liefermaterialien erfolgt erst nach einer Freigabe durch die ©BU, BOL oder den AG), vom AG beigestellte Materialien kénnen u.U. abweichen

1) bei Nichteinhaltung der Z0-Grenzwerte nach LAGA 20 ist die Genehmigung der Abfall- bzw. Wasserbehérde des Landkreises und des Auftraggebers notwendig;
Der Nachweis ist fiir alle Liefermaterialien jeweils 1 mal pro Entnahmeort (nur bei natirlichen Gewinnungsstellen) zu erbringen. Bei nicht natiirlichen Gewinnur )
ist der Nachweis jeweils fiir alle 5000 m? zu erbringen.

2) in Abhéangigkeit von der Tragfahigkeit, vom Material und von der Bauweise

3) nur nach vorhergehender Kalibrierung gegen Dpr

4) herabgesetzte Anforderungen nur nach Anweisung AG und OBU, mindestens jedoch Ev2/Ev1 <22
5) bei nichtbindigen Boden ist die Lagerungsdichte D in Testfeldern nachzuweisen und eine Korrelation zum Evd herzustellen. Bei wechselnden Bodeneigenschaften sind die Versuche zu wiederholen.
6) nur nach vorhergehender Korrelation gegen D

7) entspr. den Vorgaben der Landesstr

de Sachsen-Anhalt, siehe Liste der giteliberwachten Hersteller/Lieferwerke von

nungen und Bal

fir den Straen- und Ingenieurbau

Z abejuy



Anlage 2b: Festlegungen zu der Eigeniiberwachung (EU) auf Grundlage der ZTV-W LB 205; ZTVE-StB und Auftraggeberspezifischen Festlegungen des Kontrollpriifungsumfanges (KP)

Spalte A |l Bl c|bp|lEe]|] F | 6 H | K L M N ) P Q R s | T Jul v | w
. . - . . . . Untersuchungen am eingebauten Erd- bzw. Baustoff
. . fi Hauf k . Ite F X -
Priifebene Prifstellen (EU u. KP o6rtl. versetzt) Untersuchungen am Liefererdstoff (Eignungsprifungen am Haufwerk entspr. Spalte F und G) (Verdichtungsprafungen der EU entsprechend Spalte D)
o % . - " " .
= - i max. Abstand™®) oder Flache/Menge™) KorngréRenverteilung visuelle
(o) Bereich Mindest Gluhverlust | Kalkgehalt kf-Wert Konsistenz- Proctor- - Verdichtungs-| D Ev, B i
N Anzahl der | anzahl | Lagen- K % W ’ Schicht- Wasser- eurteilung
§ - S ) -Wert ) (] U- e_“ Vg nach DIN| Vcanach | experimentell [ grenzen versuch dick grad DIN ehalt und (Homogenitat,
agen je starke EU KP EU KP KvK (Beyer bzw. | Siebdurchgang| (Ungleich- 18128 DIN 18129 |DIN 18130 T1| DIN 18122 | DIN 18127 icke 18125 T2 9 Evd | Ev,/ Ev; | Verunreinigungen
Lage | [m] USBR) d>=2mm | formigkeit) usw.)
Gruindungssohle Deich
E (Gelande nach
1|=32 Oberbodenabtrag), bzw. bei 1 1 £200 m| £500 m | £5000 m?| £ 7500 m? X X X X X X X
% i Deichsanierung vorh. Deich
g nach MuBo-Abtrag
g5
— | = .
2 [°g| SohleDichungs: 1 1 £200m| £500m X X X X3
o sporn
1 >
3 Sohle Entlastungsschlitz 1 1 £200 m| £500 m X X X x¥
4 Planum Dranagekérper 1 1 £200 m| £500 m | £2000 m2| £ 7500 m? X X
Deichkern, Profilausgleich, 0,3 bis 7 8
5 Planum 12bis20 | 1 = |£ 200 m| £500 m | £2500 m3 | £ 7500 m X X X X X X x 7 x® X X X
gemischtkérnig/bindig 05
Wiederverwendung vorh.
Abtragsmaterialien fur 03bi
,3 bis
6 Deichikern, Profilausgleich |1 pis10 1 s |£200m| £500m | £2500 me| £ 7500 m* X X X X X X X X X
u-/o. Planum 0,5 (nur KP) (nur KP) (nur KP)
gemischtkornig/bindig
<
—1 2
T E | Essungsscniiz 2biss | 1 05 |£200m{ £500m | £1000ms|£1000ms| X X X X X X X X X
— €
g Stiitzkorper Deich
8| s landseitig, Planum 7 bis 12 1 0,5 £200 m| £200 m | £2500 m3| £ 2500 m? X X X X X X X X X
o nichtbindig
2 Dichf
9a| T | prnng wesserseiige 2 bis 4 1 03 |e200m|£200m|£2000ms|€2000ms| x @ x 9 x 9 x 9 x 9 x 9 x 9 x 8 X X X X
| 2
.E
9b| T | Dichtungssporn 4bis 6 1 03 |£200m| £500m|£2000ms| £2000ms| x 9 x 9 x 9 x 9 x 9 x 9 x 9 x & X X X X
g
[— | ©
ﬁ Dichtungszwickel
9c| 2 | (Abdichtung des 3bis 6 1 03 |£200m| £500m | £2000ms| £2000ms| x 9 x 9 x 9 x 9 x 9 x 9 x 9 x & X X X X
2 Kronenweges)
— 2
2
< .
od| 2 | Schuteschicht uber 3bis 4 1 03 |£200m| £200m| £2000ms| £ 2000 ms 9) 9) 9) 9) 9 9 x 9 x & X X X X
=) Dichtung X X X X X X
| | S
‘©
a
Drénagekérper / .
10 Filterprisma 2 bis 4 1 0,5 [£100m[ £300m| £200m3 | £500m? X X X X X X X X
11a| Filterband: Kornfilter 1 1 0,3 £100m| £300m | £100m3 | £250 m3 X X X X X X X X
Filterband:
11b! Mutterboden-Sand- 1 1 0,3 |£100m[ £300m| £100m? | £250 m3 X X X X
Gemisch
Ausgleichschicht unter : 5)
12 Fahrbahnoberbau 1bis 2 1 0,3 |£100 m| £300m X X X X X X X X
=
n o
=] Planum DVW u./o. Kronen- 1 1) 5
13 (5 S| kontroliweg (wenn diese 1 1 £100 m| £300 m x? X2 [xP| xP® X
%’ ‘E =UK Ausgleichschicht)
—2 £
] g ungebundene
> c Tragschichten (FSS u. STS) 5
1415 s bW 1 1 0,25 |£100 m| £300m X X X X X x| x X
8 X Kronenkontrollweg
|10 5 - - -
Asphalt auf DVW u.fo. KKW Sc_hlchtd_lckennachwels durch den AN Mischgutvolluntersuchungen am Bohrkern entsprechend ZTV Asphalt-StB und ZTV-StB LSBB. Verdichtungsgrad und Porenvolumen etc. pro Bauvorhaben mindestens 2 Stk., sonst 1 x
10 mittels eingelegten Messblechen oder - X . [ . . . N
15 (Trag-, Deck- bzw. 1 1 folien (induktiv) alle 100m far jede pro 1.000m. Schichtdickennachweis tber eingebaute Messreflektoren auf OK der jeweiligen Tragschicht.
Tragdeckschichten) Schicht ] Wichtige Abstimmungen: Abrechnungsmodaltéaten fiir Mehreinbaudicken aller Schichten sind im Vorraus mit dem AG abzustimmen!
16 Oberboden 1 1 0,3 |£250 m| £750 m | £ 2000 m2 | £ 7500 m? X | X | | | | | | | | X | | | | | X

*) maRgebliche Bedingung ist die gréRere Anzahl der Priifstellen

X auszufuihrende Untersuchungen entsprechend den Angaben in den Spalten D bis G*), bzw. fir die Kontrollprifung entsprechend den Ausfiihrungen in der Klammer

EU - Eigeniiberwachung

KP - Fremdiiberwachung/Kontrollprifung

KvK - Kornverteilungskurven

1) nur wenn vorh. Schicht/Lage aus nichtbindigem Erdstoff besteht

2) nur Kronenkontrollweg unter der Ausgleichschicht

3) Durchdringung bzw. Anschluss an die bindigen Bodenschichten

4) In Abhangigkeit vom verwendeten Verdichtungsgerat, variiert die Lagenstarke u. deshalb auch die Anzahl der Lagen. Die hier angegebene max. Lagenstarke darf nicht Gberschritten werden, unabhangig vom Verdichtungsgeréat
5) Jeder 10. dynamische Plattendruckversuch ist durch einen statischen Plattendruckversuch zu ersetzen. Mindestens sind jedoch pro Baulos bzw. Auftrag 2 statische Plattendruckversuche durchzufiihren.

6) 0,3m fiir bindige und 0,5m fir nichtbindige Erdstoffe

7) nur fur bindigen Boden, zur Bestimmung der Bodengruppe

8) Proctorversuch nach DIN 18127: min. 1 Versuch nach DIN 18127 je 4 Verdichtungskontrollen

9) Bei vom AG gestellten Boden sind diese Untersuchungen nur durch die Kontrollpriifung durchzufiihren.




	Prüfart-Deichneubau_LSA.xls
	Prüfart-Deichneubau_LSA.xls

